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Amrechnungskurſe) für die Uni; atz⸗Ausgleichſteuer und für die Leuchtmittelſteuer 


(§ 1 der Verordnung vom 9. April 1936 — RGYL | S. 368, RBS. S. 137 —; $ 9 Abſ. 2 der Durchführungsbeſtimmungen 
zum Leuchtmittelſteuergeſetz) 


Reichsmark 


Staat Einbeit Reichsmark Staat Einheit 
Agypten 1 ägypt. Pfund | P Ben ec... 100 Peſos 68,75 
Argentinien 1 Papierpeſo 0,696 Neufeeland ....... Kurs für telegraphiſche 

(= 0,44 Goldpeſo) Auszahlung Großbritan⸗ 
Muftralien ......- Kurs für telegraphiſche nien abzüglich 19 / vom 
Auszahlung Großbritan⸗ Hundert 
nien abzüglich 20 / vom Niederlande 100 Gulden 135,24 
Hundert Niederländiſch⸗ Kurs für telegraphiſche 
o 100 Belga 42,15 Indien Auszahlung Niederlande 
(= 500 belg. Franken) zuzüglich / vom Hundert 
Braſilien J Milreis 0,149 Norwegen 100 Kronen 61,0 
Britiſch⸗Hongkong 100 Dollar 75,80 De eee 100 Schilling 49,05 
Britiſch⸗Indien 100 Rupien Paläſ ting (Paläſtina⸗Pfunde): 
— 7,53 engl. Pfund Kurs für telegraphiſche 
Britiſch Straits⸗ 100 Dollar D Auszahlung Großbritan⸗ 
Settlements nien zuzüglich / vom 
Bulgarien 100 Lewa 3,003 Hundert 
Gan 1 kanad. Dollar 2,496 Pei: 100 Soles 62,— 
Eile 100 Peſos 1a olen e 100 Sloty 47,14 
China- Shanghai... 100 Dollar en Portugal .....--- 100 Escudos 11,095 
Dänemark 100 Kronen 54,5 5 Rumänien 100 Lei 17817 
Danzig 100 Gulden 47,14 Schweden 100 Kronen 62,98 
Eſtlannnndd 100 eſtn. Kronen 68,07 Schweiz 100 Franken 57,28 
Finnland 100 mt. 5,395 Spanien .......- 100 Peſeten 22,02 
fyranfreid) ....... 100 Francs 11,62 Südafrikaniſche (1 Südafrik. Pfund) 12,125 
Griechenlanzʒd 100 Drachmen 2,357 Union und Süd⸗ 
Großbritannien ... 1 engl. Pfund 12,225 weſt⸗Afrika 
S s de 100 Rials 15,18 Tſchechoſlowakei 100 Kronen 8,789 
Island 100 Kronen 54,79 SOU. Gs pogoueee 1 türk. Pfund 1,982 
EIGENE ee: 100 Lire 13,11 Meß 100 Pengs 62,22 
ST do 1 Den 0,713 Union der Sozialiſt. 100 Sowjet⸗Rubel 49,385 
er lawien ..... 100 Dinar 5,666 Sowjetrepudliken 425 fr. Stncs =1 Somjet-Rubel) 
Mettlanb ......... 100 Lats 48,45 eee ee 1 Goldpeſo 17361 
Aare bake ee 100 Litas 42,02 Vereinigte Staaten 1 Dollar 2,492 
Luxemburg 500 Franken 52,6875 von Amerika 


1) Die Kurſe find bei der Umrechnung nur mit der erſten Dezimalſtelle in Anſatz zu bringen. 
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I. Allgemeine Sachen, die Zölle und Verbrauchsabgaben 
gemeinſchaſtlich betreffen 


Stebente Durchführungsverordnung 
zum Geſetz über die Deviſenbewirtſchaftung. 
Vom 19. November 1936) 


Auf Grund von $55 des Geſetzes über die Deviſen⸗ 
bewirtſchaftung (Devifengefes) vom 4. Februar 1935 
Geichsgeſetzbl. 1 S. 106) wird verordnet: 


$1 

Die im $1 Abſ. 1 der Durchführungs verordnung 
zum Deviſengeſetz vom 4. Februar 1935 (Reichs⸗ 
geſetzbl. 1 S. 114) aufgeführten Perſonen haben ihre 
ausländiſchen Wertpapiere der im § 21 Abſ. 2 und 3 
des Deviſengeſetzes bezeichneten Art in das Depot bei 
einer Deviſenbank einzulegen. Liegen die Wertpapiere 
im Ausland, ſo iſt der Verpflichtung genügt, wenn ſie 
in das Depot einer Deviſenbank bei einer ausländiſchen 
Bank eingelegt werden. Die Reichsſtelle für Deviſen⸗ 
bewirtſchaftung beſtimmt durch Bekanntmachung im 
Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staats- 
anzeiger die einzulegenden Wertpapiergattungen und 
bat Zeitpunkt, bis zu dem bie Einlegung zu erfolgen 
at. 


1) RGBl. I S. 946. — Elfte Berichtigung der Handausgabe 
des Geſetzes 
Berichtigungsblätter werden geliefert. 


zur Deviſenbewirtſchaftung nebſt Richtlinien. | 


§ 2 
Ein Wertpapierhändler darf ausländiſche Wert⸗ 
papiere der im $21 Abſ. 2 und 3 des Deviſengeſetzes 
bezeichneten Art nur mit Genehmigung im Inland 
aushändigen oder zu einem Wertpapierhändler, der 
nicht Deviſenbank iſt, umlegen. 


§ 3 
Die Reichsſtelle für Deviſenbewirtſchaftung kann 

durch Anordnung im Deutſchen Reichsanzeiger und 
Preußiſchen Staatsanzeiger die Vorſchriften der $$1 
und 2 dieſer Verordnung auf andere als die im 921 
Abſ. 2 und 3 des Deviſengeſetzes bezeichneten Wert⸗ 
papiere ausdehnen. 

§ 4 


Die in den 89 42, 45, 46, 47 des Deviſengeſetzes 
angedrohten Strafen und ſonſtigen Maßnahmen finden 
auch Anwendung auf Zuwiderhandlungen gegen dieſe 
Verordnung. 


Berlin, den 19. November 1936. 


Der Reichswirtſchaftsminiſter 
In Vertretung 


Poſſe 
01729 — 1454 II 


II. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Fünfte Verordnung über Einfuhrerleichterungen. 
Vom 23. November 19361) 


Auf Grund des Artikels 1 8 2 Abſ. 2, § 11 der Zweiten 


Verordnung des Reid8práfidenten zur Förderung der | 
Verwendung inländiſcher tieriſcher Fette und inländiſcher 


Futtermittel vom 23. März 1933 (Reichsgeſetzbl. I 


S. 143) ) in der Faſſung des Artikels I Nr. 1 der Ver | 
ordnung über Ausdehnung der Jettbewirtſchaftung auf 


Speck, Schmalz und andere tieriſche Fette vom 18. Se 
bruar 1934 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 112) ), auf Grund des 
$ 2 Abſ. 2 Satz 2, $ 9 des Geſetzes über den Verkehr mit 
Milcherzeugniſſen vom 20. Dezember 1933 (Reichs⸗ 
geſetzbl. I S. 1093) ) und auf Grund des § 2 Abſ. 2 
Satz 2, 89 des Geſetzes über den Verkehr mit Eiern vom 
20. Dezember 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 1094) ) wird 
verordnet: 


Sl 
(1) Ohne Vorlegung eines Übernahmeſcheines dürfen 
einfach zubereiteter Schweineſpeck, Schweineſchmalz, Butter, 
Käſe, Eier ſowie fette Ole der Nr. 167 des Dolltarifs, 
alle dieſe bis zu einer Menge von je 5 Kg RNeingewicht, 
zum Verbrauch im Haushalt des Einführenden in den 
freien Verkehr des Zollinlands gebracht werden, wenn 


1) RG Bl. 1 S. 950 

2) R28I. 1933 S. 143 
3) RZBL 1934 S. 113 
9 RIBL 1933 S. 661 
5) RIBL 1933 S. 664 


dieſe Waren im 
als Geſchenk aus 


Perſonenfernverkehr oder nachweislich 
dem politiſchen Ausland im Doft- oder 
Frachtverkehr eingeführt werden. Bei der Zollabfertigung 
der nachſtehend aufgeführten Waren iſt ein Anterſchieds⸗ 
betrag einſchließlich Gebühr zu zahlen, der für 


1 kg Schweineſpec ........... 0,20 Reichsmark, 

1 kg Schweineſchmalz 0,20 Reichsmark, 

MS e es teak. oe 0,50 Reichsmark, 

Like EMO. 1. lo: 3: a 0,20 Reichsmark, 

lke Ger ARES 8 0,10 Reichsmark 
beträgt. 

(2) Die von der Abernahmeſcheinpflicht befreiten 


Waren bleiben zoll⸗ und verbrauchsſteuerpflichtig. Für 
Schweineſpeck iſt außerdem die Gebühr für die Trichinen⸗ 
ſchau zu entrichten. 

982 


Die Verordnung tritt am 1. Dezember 1936 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Vierte Verordnung über Einfuhr. 
erleichterungen vom 21. Februar 1936 (Reichsgeſetzbl. I 
S. 121) außer Kraft. 


Berlin, den 23. November 1936 


Der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft 
Im Auftrage: Dr. Moritz 


Der Neichsminiſter der Finanzen 
Im Auftrage: Ernft 
2 1101 — 951 11 


Verordnung über die Einfuhr bon Fleiſchwaren. 
Vom 23. November 19361) 


Auf Grund des $ 14 Abſ. 1 und des § 25a des Ge 
fees, betreffend die Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau, vom 
3. Juni 1900 (Reichsgeſetzbl. S. 547) in der Faſſung 
vom 13. Dezember 1935 (Reichsgeſetzbl. I S. 1447)?) — 
Fleiſchbeſchaugeſetz — wird verordnet: 


81 
() Die Vorſchriften des § 12 Abf. 1 des Fleiſch⸗ 
beſchaugeſetzes finden keine Anwendung auf Fleiſchwaren, 
die aus dem Ausland im Poſtverkehr nachweislich als 
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Geſchenk für Unbemittelte zum eigenen Verbrauch ein⸗ 


geführt werden und deren Geſamtgewicht 5 Kilogramm 


nicht überſteigt. 

(2) Die Vorſchriften des § 12 Abſ. 2 Nr. 2 des 
Fleiſchbeſchaugeſetzes finden keine Anwendung auf zube- 
reitetes Schweinefleiſch, das aus dem Ausland im 
Perſonenfernverkehr oder nachweislich als Geſchenk im 
Poſt- oder Frachtverkehr zum eigenen Verbrauch einge⸗ 
führt wird und deſſen Geſamtgewicht 5 Kilogramm nicht 
überſteigt. 


82 
() Die im 81 Abf. bezeichneten Sendungen unter⸗ 
liegen keiner amtlichen Unterſuchung. 


(2) Bei den im $ 1 Abſ. 2 bezeichneten Sendungen iſt 
von der Fleiſchbeſchau abzuſehen es hat jedoch die Unter⸗ 
ſuchung auf Trichinen durch eine Auslandsfleiſchbeſchau 
ſtelle zu erfolgen. 

8 3 


Zubereitetes Fett, das aus dem Ausland im Per⸗ 
ſonenfernverkehr oder nachweislich als Geſchenk im Poſt⸗ 
oder Frachtverkehr zum eigenen Verbrauch eingeführt 
wird und deſſen Geſamtgewicht 5 Kilogramm nicht über- 
ſteigt, unterliegt keiner amtlichen Unterſuchung. 


8 4 
Dieſe Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Dezember 
1936 an die Stelle der Verordnung über die Einfuhr von 


Fleiſchwaren vom 13. Dezember 1935 (Reichsgeſetzbl. 1 


S. 1449) ). 
Berlin, den 23. November 1936 
Der Reid)sminifter des Innern 
In Vertretung: Pfundtner 
Z 1101 — 953 II 


1) ROBL I S. 950 
2) RQBL S. 525 
2) RQSL S. 525 


Sonſtige Nachrichten 


Merkblatt über die Deviſenüberwachung Teil I 
(Dev Merkbl. 1) 


Die Berichtigungsblätter der 5. Berichtigung der Hand⸗ 


ausgabe ſind geliefert worden. 


Verſendung von Sonderabdrucken des Reichszollblatts 
— Ohne weitere Mitteilung — 


Die Sonderabdrucke des Reichszollblatts 
Nr. 97 für 1936 (Gruppe 1) 


ſind geliefert worden. 


Verlag des Reichsverlagsamts Berlin NW 40, 


Scharnhorſtſtr. 4. — Gedruckt in der Reichsdruckerei, Berlin. 
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